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Wer muss handeln? Ebenen, Zuständigkeiten und die Kette der Verweisungen
Die Pflicht zur Kontrolle und zum Vollzug liegt unten, bei den Kreis- und Stadtverwaltungen. Jede andere Ebene hat eine klar umrissene Rolle – und keine davon kann die Pflicht aufschieben.
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EU

Bund

Land RLP

Kommune
Markt
Imker

EU-Kommission (DG SANTE)
Auslegung · Aufsicht über die Mitgliedstaaten
Art. 116 Art. 141 Art. 258 AEUV

Bekanntmachung C/2024/6481 (08.11.2024):
Methodenkaskade und Art. 37 gelten sofort
Schreiben an den IRP 17.12.2025 und 05.03.2026:
Vollzugspflicht bestätigt („shall take“)
Prüfung in Deutschland 22.11.–03.12.2021: amtliche
Analytik findet Sirupzusatz nicht
Adressat der Beschwerde nach Art. 141 („schwere
Störung im Kontrollsystem“)

JRC – Forschungsstelle der Kommission
Wissenschaftliche Grundlage

„From the Hives“ (2023): 46 % von 320
Importhonigen verdächtig, einzelne Staaten bis
100 %
Leitfaden zu Art. 9 Abs. 2 (JRC131525): Honig an
erster Stelle; „Zuckersirup in Honig“ → NMR,
Isotopenanalytik
Methoden „nicht sensitiv genug“; Fälscher
passen sich der Analytik an

EU-Referenzlabor für Authentizität
Existiert nicht. Deshalb erzwingt Art. 100 Abs. 1
kein nationales Referenzlabor. Deutschland
könnte eines benennen (UAbs. 2) – tut es nicht.

EU-Honigplattform · Betrugsnetzwerk
Durchführungsrechtsakte zu Methoden bis 2028,
Rückverfolgbarkeit bis 2029. Kein
Aufschubgrund: Die Kaskade des Art. 34 gilt
heute.

Zum Vergleich: Stadt Malmö (Schweden)
Kommunale Umweltverwaltung – dieselbe Verordnung, dieselben Labore

04.03.2026 Verkaufsverbot Hilltop Hot Honey (MN-2026-1882): 26 Tage von der
Beschwerde des Imkerverbands bis zum Bescheid
13.05.2026 Verkaufsverbot Eldorado, Abfüller Meli (MN-2026-4090): 35 Tage von
Probenahme bis Bescheid, sofort vollziehbar
19.05.2026 Fünf-Kommunen-Kampagne: 11 von 17 Proben (64 %) beanstandet
Akkreditierte Privatlabore · NMR, LC-HRMS, Proteomik · Art. 137 Art. 138 RL
2001/110/EG, VO 1169/2011

BMLEH – Bundesministerium
Aufsicht über BVL und MRI · Bund-Länder-Koordination

Option des Art. 100 Abs. 1 UAbs. 2 nicht genutzt: kein
NRL für Authentizität
Definiert die Aufgaben des NRZ-Authent selbst – ohne
Honigmandat
VSMK-Auftrag per Erlass vom 10.09.2025 erteilt – ohne
Frist, Pflichtenheft, Ressourcen
C/2024/6481 den Ländern nur „zur Kenntnisnahme“
übersandt

Adressat des strukturellen Vorwurfs: Aufsicht ohne
Struktur (Art. 141).

BVL – Bundesamt für Verbraucherschutz
Bundesoberbehörde
Art. 103 Abs. 5 Verbindungsstelle für Amtshilfe und

Meldungen (Art. 104–107) – die einzige Zuweisung
der OCR.

§ 64-Sammlung: nach eigener Erklärung
unverbindlich
Kontaktstelle des EU-Betrugsnetzwerks
Kennt Malmö aus der Presse; wartet auf eine
Meldung statt nach Art. 104 zu ersuchen

„Die Zuständigkeit für die Umsetzung der Art. 34
bzw. 37 OCR liegt bei den Ländern.“ (Bescheid
30.06.2026)

MRI / NRZ-Authent
Nationales Referenzzentrum für authentische
Lebensmittel
Art. 98 Referenzzentrum – kein NRL nach
Art. 100 Art. 101

Keine Ringversuche, kein Referenzmaterial,
keine Letztverantwortung (9.4, 9.5, 9.8)
Nennt vier Labore, darunter QSI, Intertek,
Eurofins (5.3); bestreitet Kapazitätsmangel
Wartet auf ein „Unterstützungsersuchen“ –
keines liegt vor (6.2)
Bietet Kooperation an (7.3)

Verbraucherschutzministerkonferenz (VSMK)
Politisches Gremium der Länder – keine Behörde
Beschluss 23.05.2025 (TOP 36): Handlungsbedarf einstimmig; Bund soll NRZ
beauftragen; bis zu den EU-Rechtsakten anerkannte Methoden nutzen. Bindet
niemanden, suspendiert keine Pflicht.

Der Zirkel, der sich selbst stabilisiert
Kreis → LUA → BVL → NRZ-Authent → Bund → Brüssel → Mitgliedstaaten → Kreis.
Solange keine Landesbehörde handelt, gibt es keinen Präzedenzfall; ohne
Präzedenzfall gilt die Methode als „nicht erprobt“; was nicht erprobt ist, wird nicht
gelistet; was nicht gelistet ist, wendet keine Landesbehörde an. Malmö hat den
Zirkel durchbrochen.

MLWUF – Landwirtschafts- und Umweltministerium
Oberste Landesbehörde · Dienst- und Fachaufsicht
Art. 4 Art. 5 Art. 6 Art. 9 Art. 11 Art. 78

Verantwortlich für Kontrollplanung, Ausstattung, Mittel,
Audits, Veröffentlichung
Aufforderung des IRP vom 27.05.2026 – unbeantwortet;
Bitte um Antwort und Gespräch (Okt. 2026)
Kann per Erlass klarstellen: § 64 ist keine Voraussetzung
Weinsektor: Isotopen- und NMR-Analytik im Land
etabliert

LUA – Landesuntersuchungsamt
Amtliches Laboratorium · Probenplanung · Fachaufsicht
Art. 34 Abs. 2 Art. 34 Abs. 3 Art. 37 Art. 38

An die Methodenkaskade gebunden; L 40.00-19
(LC-IRMS) seit 2025 verfügbar – nicht angewandt
Flexible Akkreditierung von NMR/LC-HRMS (Art.
37 Abs. 5 c)
Kein NRL → Dringlichkeitsklausel Art. 34 Abs. 3
steht dem LUA offen
Kann Speziallabore benennen oder beauftragen

Private Speziallaboratorien
Nach Art. 37 Abs. 1 benennbar, auch
grenzüberschreitend (Abs. 2)

Vier Labore vom NRZ-Authent selbst benannt,
darunter QSI, Intertek, Eurofins
Eurofins in Hamburg amtlich benannt – für
Honig nicht genutzt
Dieselben Labore wie in Malmö
¹H-NMR, LC-HRMS, IRMS, Proteomik, HPAEC-
PAD; ergänzend gezielte DNA-Marker

Imkerverband Rheinland-Pfalz · Imkerschaft
Betroffene Marktteilnehmer · Meldende nach Art. 140

Positionspapier (55 S.), Kommentar „Zehn Ausreden“, Präsidenten-Summary
Schwarmintelligenz: Aufruf und Musterschreiben an jede Kreisverwaltung –
Meldung nach Art. 140, Auskunft nach VIG/LTranspG
Bitte an das MLWUF um Antwort und Gespräch; Angebot: Referenzhonige aus
der Prämierung
Beschwerde an die Kommission (Art. 141) – bereit, Einreichung nach Ablauf der
Landesfrist
Danach: Fachaufsichtsbeschwerde, Untätigkeitsklage, UWG, Staatshaftung

36 Kreis- und Stadtverwaltungen – Veterinär- und Lebensmittelüberwachung
Die „zuständige Behörde“ (Art. 3 Nr. 3). Sie zieht die Probe, sie schreibt den Bescheid, sie muss antworten.
Art. 9 Art. 10 Art. 12 Art. 13 Art. 14 Art. 15 Art. 137 Abs. 2 Art. 138 Art. 139 Art. 140

Risikobasierte Kontrollen auf Betrug planen (Art. 9 Abs. 2) – Standardparameter genügen nicht
Jedem Verdacht nachgehen (Art. 137 Abs. 2): JRC 46 %, Malmö 64 %, Meli-Produkte im Regal
Methodeneignung dokumentiert prüfen (Art. 12, Anh. II Kap. II Nr. 10); Dokumente und Eigenkontrollen prüfen (Art.
14 a, e)
Bei Verstoß Maßnahmen ohne Entschließungsermessen (Art. 138 Abs. 1; OVG Lüneburg 14 LB 2/22); Meldende
schützen (Art. 140)

Lebensmittelunternehmer
Abfüller · Importeure · Handel

Eigenkontrolle, Rückverfolgbarkeit (VO
852/2004, 178/2002); Mitwirkung (Art. 15)
Wer Prozente aufs Etikett schreibt, muss sie
belegen
Adressat von Verbot, Rückruf, Kosten (Art.
138), Sanktion (Art. 139); §§ 11, 59 LFGB; §
263 StGB

Der Markt: Befund und Schaden
Importhonig für 1,99 € je 500 g – Gestehungskosten 5 bis 15 €
Marken aus Malmös Trefferliste und Produkte des Abfüllers Meli auch in
deutschen Regalen
Rund 150.000 Imkerinnen und Imker; Bestäubungsleistung gefährdet
Millionen Verbraucher zahlen Honigpreise für Sirup
Zehn Jahre amtsbekannt – kein einziges Verkaufsverbot

typische Verweisung (Verantwortungsgeschiebe)   Pflicht / Aufsicht nach der OCR   Handlungsweg, der heute offensteht   Vollzugsebene   Befund   es geht

„keine amtliche Methode“

„§ 64-Sammlung leer“

„Rechtsakte 2028“

„der Bund ist am Zug“
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Fachaufsicht Probenplan

Art. 37

Musterschreiben · Meldung Art. 140

nennt
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Welche Norm verpflichtet wozu? Der Pflichtenpfad der Verordnung (EU) 2017/625
Von der Kontrollplanung bis zum Verkaufsverbot: Jede Station ist eine gebundene Pflicht. Die Methodenkaskade des Art. 34 und die vier Laborwege des Art. 37 schließen jede Wartezeit aus.
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I · DER PFLICHTENPFAD

Schutzzweck – Art. 1 Abs. 2 a · Art. 5, 8 VO 178/2002
Lauterkeit des Lebensmittelverkehrs, faire Handelspraktiken, Verhinderung
von Verfälschung – neben dem Gesundheitsschutz. Begünstigt sind die, die
fair handeln: die Imkerschaft.

Kontrollplanung – Art. 9 Abs. 1 und 2
Regelmäßig, risikobasiert, mit angemessener Häufigkeit – ausdrücklich zur
Aufdeckung betrügerischer Praktiken. Honig steht im Kommissionsleitfaden
(JRC131525) an erster Stelle. Standardparameter (Zucker, HMF, Diastase)
genügen nicht.

Verdacht – Art. 137 Abs. 2
Besteht Verdacht, untersucht die Behörde, um ihn zu bestätigen oder
auszuräumen. Verdacht liegt vor: JRC 46 %, Malmö 64 %, Meli-Produkte im
Regal. „Verdacht ≠ Verstoß“ ist kein Einwand, sondern der Tatbestand der
Untersuchungspflicht.

Kontrolltechniken – Art. 12, 13, 14, 15
Art. 12 i.V.m. Anh. II Kap. II Nr. 10: dokumentiertes Verfahren zur Prüfung
der Methodeneignung – wer es nie hatte, verletzt schon diese Pflicht
Art. 14 a: Audit der Eigenkontrollen (DVO 2022/36) · 14 e: Dokumente,
Chargen- und Mischprotokolle, Rückverfolgbarkeit · 14 h: Probenahme und
Analyse
Art. 15: Zugang zu Räumen, Daten, Warenwirtschaft · Art. 13:
Aufzeichnungen

Maßnahmen – Art. 138
Abs. 1: „ergreifen … Maßnahmen“ – gebundene Entscheidung, kein
Entschließungsermessen (OVG Lüneburg, 14 LB 2/22, Rn. 72; Kommission:
„shall take“). Abs. 2: Verkaufsverbot, Rückruf, Vernichtung. Abs. 3 a:
Begründungslast beim „Wie“. Kosten trägt der Unternehmer. Sofortige
Vollziehung möglich (§ 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO).

Sanktion · Transparenz · Meldung – Art. 139, 11, 140
Art. 139: wirksame, abschreckende Sanktionen
Art. 11: jährliche Veröffentlichung von Zahl und Ergebnis der Kontrollen
und Maßnahmen
Art. 140: Meldemechanismus – Eingangsbestätigung, Folgemaßnahmen,
Schutz der Meldenden; auch Behördenversäumnisse sind meldbar
(C/2024/6481, 4.1.1.1)

Aufsicht der Union – Art. 116, 141 · Art. 258 AEUV
Art. 141: Bei Hinweisen auf eine „schwere Störung im Kontrollsystem“ fordert
die Kommission den Mitgliedstaat unter Fristsetzung zur Abhilfe auf und
ergreift sonst selbst Maßnahmen. Zehn Jahre ohne Bescheid bei 46 %
verdächtiger Importe sind der Prototyp. Art. 116: Audits der DG SANTE. Art.
258: Vertragsverletzung.

II · METHODEN UND LABORE – DIE KASKADE

Art. 34 Abs. 1 – Gibt es Unionsmethoden für Honigauthentizität?
Nein. Keine Unionsvorschrift schreibt eine Methode vor (DG SANTE, 17.12.2025).
Durchführungsrechtsakte frühestens 2028. → Abs. 2 ist eröffnet und zwingend.

Art. 34 Abs. 2 – Dann: anerkannte oder validierte Methoden
a) international anerkannte Regeln (Codex, CEN, EURL): LC-IRMS (DIN EN 17958
= L 40.00-19, seit 2025 in der Sammlung), EA/LC-IRMS, AOAC 998.12
b) von Behörde oder amtlichem Labor nach anerkannten Protokollen validierte
Methoden: ¹H-NMR, LC-HRMS, Proteomik, HPAEC-PAD; ergänzend gezielte
DNA-Marker (qPCR) für Reis- und Maissirup
Die Kommission ordnet NMR und Isotopenanalytik dem Tatbestand
„Zuckersirup in Honig“ selbst zu (JRC131525). Kombination mehrerer
Methoden ist der Diagnoseschlüssel.

Art. 34 Abs. 3 – Dringlichkeit
Fehlen auch solche Methoden, darf das „betreffende nationale
Referenzlaboratorium oder, falls kein nationales Referenzlaboratorium besteht,
jedes gemäß Artikel 37 Absatz 1 benannte Laboratorium“ andere Methoden
anwenden. Für Authentizität besteht kein NRL → die Klausel steht dem LUA
offen.

Art. 37 – Vier Wege zu einem geeigneten Laboratorium
Abs. 1: Benennung – auch privat (z. B. QSI, Intertek, Eurofins)
Abs. 2: Benennung eines in einem anderen Mitgliedstaat benannten Labors
(Malmös Labore)
Unterauftrag des amtlichen Labors an ein Speziallabor
Abs. 6 (Ausnahme): vertragliche Beauftragung ohne Benennung nach
dokumentierter Kapazitätsprüfung
Abs. 5 c: flexible Akkreditierung · Art. 5 Abs. 1 d: angemessene Laborkapazität
ist Pflicht – Kapazitätsmangel ist kein Rechtfertigungsgrund

Art. 93, 98, 100, 101 – Referenzlaboratorien
NRL sind nur für jedes EURL (Art. 93) zwingend; für Authentizität gibt es keines.
Art. 100 Abs. 1 UAbs. 2 erlaubt ein NRL ohne EURL – Deutschland hat keines
benannt. Das NRZ-Authent ist Referenzzentrum (Art. 98) ohne die Aufgaben des
Art. 101: keine Ringversuche, kein Referenzmaterial, keine Koordination. Niemand
trägt die Letztverantwortung.

Art. 102–107 – Amtshilfe
Die Verbindungsstelle (Art. 103; in Deutschland das BVL) kann nach Art. 104 selbst
um Informationen ersuchen – Schweden hat Befunde zu Produkten, die hier im
Regal stehen. Das BVL wartet stattdessen auf eine Meldung nach Art. 105/106.

Honigrichtlinie 2001/110/EG · RL 2024/1438 · VO 1169/2011
Honig ist das Erzeugnis der Biene; Zusatz jeder Substanz ist verboten (Anhang II).
Art. 4 RL 2024/1438 verlangt Zwischenkontrollen bis zu den
Durchführungsrechtsakten. Art. 7 VO 1169/2011: Irreführungsverbot. Grundlage
der Malmöer Bescheide – wortgleich in Deutschland.

III · NATIONALES RECHT – WAS ES KANN UND WAS NICHT

Art. 288 Abs. 2 AEUV – Anwendungsvorrang
Eine Verordnung gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat und in jeder
Kreisverwaltung. Nationales Recht kann sie ergänzen (Zuständigkeit,
Verfahren), aber nicht aufschieben. Das BVL selbst: Die § 64-
Sammlung „bindet die Länder nicht“, die Verordnung geht vor
(Bescheid 30.06.2026, S. 3).

§ 64 LFGB – Amtliche Sammlung von
Untersuchungsverfahren
Veröffentlichungsauftrag an das BVL – keine Vollzugsvoraussetzung,
keine Sperrwirkung. Honigauthentizität bis 2025: null Methoden,
keine eigene Arbeitsgruppe, kein Mandat (BVL 2.4, 2.7); seit 2025
nur eine Projektgruppe zur DNA-Sequenzierung. Seit 2025: L 40.00-
19 (LC-IRMS) – angewandt wurde sie nicht. AGs tagen nicht
öffentlich.

§§ 1, 11, 39, 59 LFGB · § 263 StGB · UWG
§ 1: Schutz vor Täuschung als Gesetzeszweck. § 39:
Maßnahmenbefugnis neben Art. 138. §§ 11, 59: irreführende
Bezeichnung strafbar. § 263 StGB: Betrug, gewerbsmäßig. §§ 3, 3a, 5,
8 UWG: Abmahnung und einstweilige Verfügung durch Verbände
und Mitbewerber – schneller als jede Behörde.

Rechtsschutz und Haftung
§ 2 VIG, LTranspG RLP: Auskunft über Kontrollen, Methoden,
Maßnahmen; § 3 S. 5 Nr. 1 VIG: kein Geschäftsgeheimnis bei
Verstößen
§ 75 VwGO: Untätigkeitsklage nach drei Monaten ·
Fachaufsichtsbeschwerde formlos, fristlos
§ 839 BGB, Art. 34 GG und Francovich / Brasserie du Pêcheur:
Staatshaftung; bei gebundener Pflicht genügt der bloße Verstoß
(Hedley Lomas)

Sechs Ausreden – und die Norm, an der sie scheitern
Ausrede Scheitert an

„Keine § 64-Methode“ Art. 34 Abs. 2; Art. 288 AEUV; BVL:
Sammlung bindet nicht; L 40.00-19
existiert

„Keine Kapazität“ Art. 5 Abs. 1 d; Art. 37 (vier Wege);
NRZ nennt vier Labore, bestreitet den
Mangel

„Verdacht ≠ Verstoß“ Art. 137 Abs. 2: Verdacht löst die
Untersuchungspflicht aus; Befund
genügt

„Wir haben Ermessen“ Art. 138 Abs. 1 – gebunden; OVG
Lüneburg 14 LB 2/22

„Warten auf EU / BVL / NRZ“ Art. 288 AEUV; Art. 3 Nr. 3: zuständig
ist die Landesbehörde

„OCR gilt nicht bei Betrug“ Art. 1 Abs. 2 a, Art. 9 Abs. 2:
Betrugsaufdeckung ist ausdrücklicher
Kontrollzweck
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Zehn Jahre gegen 26 Tage – und was der Verband jetzt tut
Oben die Chronologie: Was die Union seit 2016 weiß, was Deutschland seither nicht getan hat, wie schnell Malmö war. Unten der Zirkel, der das Nichtstun stabilisiert, und die drei Instrumente des Verbandes.
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I · CHRONOLOGIE

Befund / Versäumnis   Rechtslage   Politik   Malmö · Verband   Hintergrund

2015/16 Erste EU-
Kontrollaktion, JRC104749,
OLAF: Verfälschung belegt

14.12.2019 OCR gilt unmittelbar
in jeder Kreisverwaltung

22.11.–03.12.2021 DG-SANTE-
Prüfung in Deutschland: Analytik
findet Sirup nicht

2023 „From the Hives“: 46 %
verdächtig; Leitfaden
JRC131525: NMR, Isotopen

08.11.2024 Bekanntmachung
C/2024/6481: Kaskade und Art.
37 gelten sofort

April 2025 L 40.00-19 (LC-
IRMS) in der § 64-
Sammlung

23.05.2025 VSMK TOP 36:
Handlungsbedarf
einstimmig

10.09.2025 Erlass BMLEH:
Auftrag ohne Frist,
Pflichtenheft, Mittel

30.06./01.07.2026 Bescheide
BVL, MRI: kein NRL, keine
Koordination, vier Labore

Okt. 2026 Deutschland:
weiterhin kein einziges
Verkaufsverbot

17.12.2025 Kommission an
IRP: Vollzugspflicht
bestätigt

04.03.2026 Malmö: Verbot
Hilltop (26 Tage) · 05.03. zweites
Kommissionsschreiben

13.05.2026 Malmö: Verbot
Eldorado/Meli (35 Tage) ·
19.05. 11 von 17 Proben

27.05./01.06.2026 IRP:
Aufforderung MLWUF;
Fragenkataloge an BVL, MRI

Okt. 2026 Positionspapier 1.3,
Bitte an MLWUF, Aufruf,
Musterschreiben, Beschwerde

Deutschland: zehn Jahre amtsbekannter Betrug, null Bescheide Malmö: 26 bzw. 35 Tage bis zum
Verkaufsverbot

II · DER KONTROLLZIRKEL

Amtliche Analytik prüft Zucker, HMF,
Diastase – findet modernen Sirupzusatz

nicht

Kein Befund → Honig gilt als
„unauffällig“

Unauffällig → niedrige
Risikoeinstufung, noch weniger Proben

Kein Präzedenzfall → Methode
gilt als „nicht erprobt“, wird

nicht gelistet, nicht beauftragt

Der Befund belegt nicht die Echtheit
des Honigs, sondern die Blindheit der

Methode
(DG SANTE 2021, JRC 2023)

Der Ausstieg: eine Verdachtsprobe mit dem Methodenbündel bei einem benannten
Labor – oder eine Dokumentenprüfung nach Art. 14 e. Malmö hat den Zirkel genau so
durchbrochen.

III · DREI INSTRUMENTE, EINE REIHENFOLGE

Imkerinnen und Imker
Schwarmintelligenz
Verdacht dokumentieren (Herkunft,
Mischung ohne Prozente, auffälliger
Abfüller, Preis). Musterschreiben
ergänzen und absenden. Antwort
oder Schweigen melden.

Kreis- oder Stadtverwaltung
Lebensmittelüberwachung
Aufforderung + Meldung nach Art. 140 +
Auskunft nach VIG/LTranspG (Art. 12-
Verfahren, Honigproben, Methoden,
Maßnahmen). Frist vier Wochen. Kopie an
LUA, MLWUF, Landesverband.

MLWUF Rheinland-Pfalz
Bitte um Antwort und Gespräch
Zehn Fragen (u. a. Art. 34 Abs. 3 beim
LUA, Ersuchen an das NRZ, Erlass vom
10.09.2025); Angebot authentischer
Referenzhonige; Frist vier Wochen.

EU-Kommission
Beschwerde nach Art. 141 OCR
Eingereicht nach Ablauf der Landesfrist;
gestützt auf Kommissionsschreiben,
Malmöer Bescheide, Bescheide von BVL
und MRI. Ziel: Aufforderung an
Deutschland (Abs. 2); Audit Art. 116.

Imkerverband Rheinland-Pfalz
Gedächtnis des Schwarms

sammelt und veröffentlicht alle
Antworten (Art. 11)
führt die Korrespondenz mit
Land, Bund, Kommission
stellt Positionspapier, Kommentar,
Summary, Musterschreiben bereit
sichert Beweise für die
Staatshaftung
bietet dem NRZ Referenzhonige
an

Eskalationsleiter bei fortgesetzter Untätigkeit
Teil G des Positionspapiers

1 Aufforderung + Meldung Art. 140 an die Kreisverwaltung; Auskunft
VIG/LTranspG

2 Fachaufsichtsbeschwerde bei LUA und MLWUF – formlos, fristlos,
kostenfrei; Antwortpflicht

3 Petition an Landtag, Bundestag (Art. 17 GG), Europäisches Parlament
(Art. 227 AEUV)

4 Beschwerde Kommission, Art. 141 – Aufforderung an Deutschland;
Audit Art. 116; Art. 258 AEUV

5 Untätigkeitsklage § 75 VwGO nach drei Monaten ohne Bescheidung

6 UWG §§ 3, 3a, 5, 8: Abmahnung, einstweilige Verfügung gegen
Inverkehrbringer – Laborbefund genügt

7 Strafanzeige § 263 StGB, §§ 11, 59 LFGB gegen Inverkehrbringer;
Frage der §§ 13, 27, 258a StGB bei Amtsträgern gestellt

8 Staatshaftung § 839 BGB/Art. 34 GG; unionsrechtlich Francovich,
Brasserie du Pêcheur – bei gebundener Pflicht genügt der Verstoß

Jedes weitere Schreiben verdichtet die Kenntnis der Behörden; Verjährung läuft
ab Kenntnis (§ 195 BGB), Vorgänge sind zu sichern.
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